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Zur Schirmherrschaft der Kölner Festungstage 2017
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Kölner Festungstage 2017, 6. bis 8. Oktober

2000 Jahre wehrhaftes Köln
Noch im heutigen Stadtbild vorhandene römische Befestigung
(Mauer- und Turmfragmente)
Verlauf der römischen Mauer
Noch im heutigen Stadtbild vorhandene mittelalterliche Befestigung 
(Mauerreste, Torburgen bzw. Türme)
Noch im heutigen Straßenverlauf ablesbare frühe mittelalterliche 
Stadterweiterungen 
Wallstraße entlang der bis 1881 von den Preußen als innere Um-
wallung weitergenutzten mittelalterlichen Befestigung
Noch im heutigen Stadtbild vorhandene preußische Befestigung 
(Mauerfragmente oder Gebäude)
Militärringstraße (ab 1873)
Durch die Festung bedingter Verlauf der Eisenbahntrasse
von den Preußen ausgebaute (ab 1815) oder neu gebaute Befestigung 
(ab 1815, 1873 und 1882)
Noch im heutigen Stadtbild vorhandene detachierte Werke des 
inneren (ab 1815) und des äußeren (ab 1873) preußischen 
Festungsgürtels 
Militärisch genutzte Liegenschaften von Bedeutung für die weitere 
Stadtentwicklung
1. Rayon: massive Gebäude, Geländeüberformungen und Hecken 
verboten
2. Rayon: Wohn- und Wirtschaftsgebäude nur bis zu zwei Geschossen 
in Fachwerk erlaubt
3. Rayon: Bebauung mit Erlaubnis der Festungsbehörde möglich und 
Straßenführung entsprechend den Schusslinien
Kehlrayon des äußeren Festungsgürtels
Sogenannter Festungsrayon (Kernzone) des äußeren Festungsgürtels 
Voderrayon
Jagdrayon
Friedenspulvermagazin, Munitionslager
Exerzierplätze
Schießanlagen
Flugplatz Butzweiler Hof, Luftschifferhalle
Kaserne
Vorratsbau
Sonstiger Bau des Militärs

Abkürzungen
A - Gebäude der Artillerie
B - Bäckerei
F - Funkenstation
G - Gefängnis
GK - Garnisionskirche
L - Lazarett

O - Optischer Telegraph
P - Proviantamt
S - Salzmagazin
V - Verwaltung
W - Wachgebäude

Dank an unsere Sponsoren
An	dieser	Stelle	möchten	wir	uns	bei	allen	Sponsoren	bedanken,	ohne	die	die	
Herstellung	dieser	thematische	Karte	nicht	hätte	durchgeführt	werden	können.
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 V. Rheinischer Verein
Fur Denkmalpflege und Landschaftsschutz

Kö
lne

r F
es

tun
gs

tag
e

6. 
– 8

. O
kto

be
r 2

01
7

Amt für Landschaftspflege und Grünflächen

Fort VI
(Veranstaltung 16)

Grundrisse der zu Teilen erhaltenen Festungswerke
des äußeren Festungsrings

Sehr	geehrte	Leserinnen	und	Leser,	
liebe	Freundinnen	und	Freunde	der	
Kölner	Festungsbauten,
wie	in	den	vergangenen	Jahren	habe	ich	auch	
in	diesem	Jahr	wieder	gerne	die	Schirmherr-
schaft	über	das	Aktionswochenende	des	
Festungsvereins	„Fortis	Colonia	e.	V.“	über-
nommen.
Köln	besitzt	mit	seinen	Befestigungswerken	
etwas	ganz	Besonderes.	Es	gibt	nur	wenige	
deutsche	Städte	mit	Befestigungen	aus	der	
Römerzeit,	aus	dem	Mittelalter	und	aus	der	
Preußischen	Zeit.	Die	ungewöhnliche	Größe	
und	erhabene	Baugestaltung	sind	Zeichen	
des	durch	sie	sichtbar	werdenden	Machtan-
spruchs,	mit	dem	die	Befestigungen	sich	von	
denen	anderer	Städte	abheben.	Der	Verein	
„Fortis	Colonia“	hat	sich	die	Erforschung	der	
Hinterlassenschaft	des	befestigten	Köln	zur	Aufgabe	gemacht	und	zieht	sie	als	
Erklärung	für	die	Entstehung	der	heutigen	Kölner	Stadtstruktur	heran.
„Fortis	Colonia“	ist	ein	Verein,	der	die	Vergangenheit	im	gegenwärtigen	Köln	auf-
zeigt.	So	sind	nicht	nur	die	erhaltenen	Relikte	für	„Fortis	Colonia“	von	Bedeutung,	
sondern	beispielsweise	auch	das	von	der	Befestigung	fortgesetzte	römerzeit-
liche	und	mittelalterliche	Straßennetz.
Mit	dem	Thema	„Verteidigung	vom	Rheinufer	aus“	stehen	in	diesem	Jahr	die	er-
haltenen	Bauten	der	Römerzeit,	des	Mittelalters	und	der	Neuzeit	in	Rheinnähe	im	
Vordergrund.	Nachdem	das	restaurierte	Ubiermonument	wieder	zugänglich	ist	
und	der	Rheinboulevard	fertiggestellt	war,	bot	sich	dieser	Schwerpunkt	an.	Die	
sichtbaren	Reste	des	römischen	Brückenkopfkastells	Divitia	gehören	zur	thema-
tisierten	römischen	Befestigung,	der	wiederaufgebaute	Bayenturm	und	der	Weck-
schnapp	genannte	Turm	zum	mittelalterlichen	rheinseitigen	Mauerring.	
Die	preußische	Zeit	wird	beispielsweise	mit	dem	Malakoff-Turm	am	Zugang	zum	
Rheinauhafen,	dem	Fort	I	an	der	Südbrücke,	den	Zwischenwerken	VIIIb		(Marien-
burg)	und	IXa	(Westhoven)	sowie	den	Schießscharten	an	Hohenzollern-	und	Süd-
brücke	gewürdigt.	Ich	stimme	dem	Verein	Fortis	Colonia	zu,	dass	Erhalt	und	
friedliche	Nutzung	die	ehemaligen	Verteidigungswerke	zu	Attraktionen	machen,	
die	das	Bild	von	der	Stadt	zunehmend	mitprägen	werden	und	begrüße	die	
Initiativen	dazu.
Mein	herzlicher	Dank	gilt	allen	Bürgerinnen	und	Bürgern,	die	mit	erläuternden	
Führungen	zu	Fuß	und	mit	dem	Rad	interessante	Einblicke	in	die	Kölner	Festungs-
geschichte	ermöglichen.
Lehrreiche	und	unterhaltsame	Entdeckungen	an	den	Resten	früherer	Verteidi-
gungsanlagen	Kölns	wünscht	Ihnen

2000 Jahre wehrhaftes Köln

Fort X (Höhenberg)
(Veranstaltung 19)

11
preuß.	Rhein-

uferbefestigung
Siegburger	Str.	/	
Höhe	Tempelstr.

So.	8.10.:	12:00	Uhr

14
Fort	XV	/	
Parkcafé

Rheinpark	vor	
dem	Parkcafé

So.	8.10.:	15:30	Uhr

Zwischenwerk Va
(Veranstaltung 15

13
Fort	X

Neusser	Wall
So.	8.10.:	11	-	17	Uhr

15
	Freiluga

ZW	Va
Belvederestr.	159

So.	8.10.:	11:00	Uhr

16
Fort	Deckstein
Militärringstraße	/	

An	der	
Decksteiner	Mühle
So,	8.10.:	16:00	Uhr

17
Zwischenwerk

VIIIb
Hst.	Heinr.-Lübke-Ufer

Sa.	7.10.:	15:00	Uhr

18
Westhovener	

Aue
Kölner	Straße	/	In	der

Westhovener	Aue
So.	8.10.:	14:30	Uhr

21
	Uferverteidigung

(Fahrradtour)
Südbrücke	/	Alfred-

Schütte-Allee
So.	8.10.:	10:00	Uhr

Zwischenwerk VIIIb
(Veranstaltung 17

12
Fort	I	

Oberländer	Wall
So,	8.10.:	11:00	Uhr

4
Römische	Stadt-

mauertürme
St.	Apernstraße	/	

Helenenstraße
Sa.	4.6.:	12	Uhr

5
Spectaculum
Schlupfpforte	am

Leystapel
So.	8.10.:	11	–	16	Uhr

6
mittelalterliches

Köln	
(Fahrradtour)

Bayenturm
So.	8.10.:	13:30	Uhr

7
Spaziergang	

Rheinufer
Bottmühle	/	

Severinswall	32
So.	8.10.:	14:00	Uhr

8
Bayenturm
Am	Bayenturm

Sa.	7.10.:	16:00	Uhr

9
Malakoffturn

Gedenktafel	am
Malakoffturm

So.	8.10.:	11:00	Uhr

1
Eröffnungs-

veranstaltung
Residenz	am	Dom

Fr.	6.10.:	18:30	Uhr

2
Ubier-

monument	
An	der	Malzmühle	1
Fr.	6.10.:	14:00	Uhr

4
Deutzer	Rhein-

boulevard
Alt	St.	Heribert	/	

Urbanstraße	1
Sa.	7.10.:	15:00	Uhr

3
Röm.	Rhein-
befestigung

Mühlenbach/An	der	MalzmühleSo.	8.10.:	12:15	Uhr

10
Ehem.	preuß.
Proviantamt	

Bayenstraße	/	
Dreikönigenstr.

So.	8.10.:	15:00	Uhr

19
Fort	X

(Höhenberg)
Hst.	Höhenberg	/	

Frankfurter	Str.
Sa.	und	So	7.	/	8.10.:	

jeweils	13:00	Uhr

20
Bastei	bis

Eigelsteintor
Sedanstraße	/	

Theodor-Heuss-Ring
Sa.	7.10.:	17:00	Uhr

Sparkasse KölnBonn


